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Wenn die Natur aus dem Vollen schöpft

BLÜTENGEHÖLZE

Wer genug Platz hat im 

Garten oder auf Balkon 

und Terrasse, sollte sich un-

bedingt ein Blütengehölz 

zulegen. Diese prächtigen 

Gartenpflanzen erfreuen mit 

ihrem schönen Wuchs, für 

einige Wochen im Jahr mit 

einer herrlichen Blütenfülle 

und zum Schluss mit einer 

grandiosen Herbstfärbung.

Die in grosser Anzahl erscheinen-

den, exotisch anmutenden Blüten 

bzw. Hochblätter und die prächtige 

Herbstfärbung des Blumen-Hart-

riegels haben ebenso ihren Reiz 

wie der verführerische Duft eines 

Pfeifenstrauches. Vielleicht steht 

auch der Nutzen eines Gartens für 

die Insekten- und Vogelwelt im 

Vordergrund – so oder so – die 

Auswahl an schmucken Blüten-

gehölzen ist gross und für alle 

Vorlieben und vor allem für jeden 

Garten stehen verschiedene Arten 

zur Auswahl.

Für lange Zeit gepflanzt

Blütengehölze gehören wie Bäume 

zu den langlebigen Pflanzen im 

Garten. Sie geben ihm Struktur 

und zeichnen sich aus durch ihre 

oft opulente Blüte, die je nach Art 

im zeitigen Frühjahr oder auch 

erst im Spätsommer beginnen 

kann. Während die Pflanzung von 

Stauden und Sommerflor vorwie-

gend optisch motiviert ist, erfüllen 

Gehölze bzw. Sträucher meist noch 

weitere Ansprüche.

Einzelstellung, Gruppe, Hecke – 

oder gar Hausbaum?

Blütengehölze oder -sträucher 

haben im Gegensatz zu einem 

«richtigen» Baum meistens meh-

rere Hauptstämme, einige Arten 

können durchaus eine Höhe von 

drei bis vier Metern erreichen und 

eine ausladende Krone bilden. 

Sie kommen darum in Einzelstel-

lung am besten zur Geltung und 

können in einem kleineren Garten 

auch als Hausbaum gepflanzt wer-

den. Auch Hecken aus gemischten 

Blütengehölzen sehen toll aus und 

bieten beidseits einen optischen 

Blickfang. Die einzelnen Pflanzen 

kommen dann nicht so stark zur 

Geltung, dafür ergibt die Mischung 

aus unterschiedlichen Arten ein 

abwechslungsreiches Bild.

Sonne, Halbschatten oder  

Schatten? 

Das Sortiment an Blütengehölzen 

ist sehr gross, die meisten die-

ser blühenden Sträucher mögen 

einen halbschattigen bis sonnigen 

Standort. Auch für vollsonnige 

Plätze gibt es verschiedene Arten – 

je nachdem lässt sich ein passen-

des Blütengehölz auch als Schat-

tenspender einsetzen, wenn es die 

richtige Grösse erreicht hat. Einige 

Sträucher sind gut schnittverträg-

lich und brauchen sogar ab und zu 

einen Auslichtungsschnitt, andere 

sollte man möglichst ohne Zutun 

in ihre malerische Form wachsen 

lassen, wie zum Beispiel die Mag-

nolie oder die Zaubernuss.

Japanische Nelkenkirschen sind ab Mitte/Ende April mit einer spektakulären 
Wolke von Blüten übersät. Viele Sorten, wie auch die hier abgebildete dun-
kellaubige Sorte Kanzan, verfärben sich im Herbst aufs Schönste.

Die Blüte der Magnolien im Frühling ist pures Pflanzenkino! Vor dem 
Blattaustrieb schmücken sich die eleganten Gehölze mit ihren beein-
druckenden Blüten in weiss, rosa, purpur oder gelb.

Ein absoluter Insektenmagnet – der  
duftende Mönchspfeffer mit seinen 
fingerartigen Blättern und den langen 
Blütenrispen ist eine reizvolle Schönheit.

Blütenfarbe, -form oder Blühzeit?

Zart- bis tiefrosa gefärbte, ge-

füllte Blüten hüllen die Japanische 

Nelkenkirsche bereits ab April in 

eine regelrechte Blütenwolke. Die 

würzig duftenden, violetten Blü-

tenrispen des Mönchspfeffers hin-

gegen blühen erst ab August und 

ergeben mit den hanfähnlichen 

Blättern ein vollkommen anderes 

Bild. Ihre Vorlieben und Ihr Garten 

geben den Ton an, lassen Sie sich 

inspirieren von unserem Sorti-

ment, unsere Fachleute helfen 

Ihnen gerne bei der Auswahl.

Standort richtig – Pflanze wohlauf

Wie bei allen Gartenpflanzen – 

vom Salat bis zum Baum – gilt 

auch hier: Der richtige Standort 

ist schon die halbe Miete für die 

Gesundheit und einen optimalen 

Wuchs. Apropos Wuchs: Wichtig ist 

auch der verfügbare Platz. Damit 

ein mehrstämmiger Strauch unge-

hindert wachsen und eine schöne 

Krone bilden kann, braucht er 

Raum. Wer diese Vorgaben berück-

sichtigt vor der Pflanzung, wird 

sich schon bald an einem prächti-

gen Blütengehölz erfreuen. 
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Hier blüht Ihnen was!

BLÜTENGEHÖLZE

Auf dieser Doppelseite 

stellen wir Ihnen ein paar 

prächtig blühende Gehölze 

vor. Es sind früh- oder eher 

spätblühende, einheimi-

sche und fremdländische, 

von gelb über rosa bis blau 

blühende Arten dabei. Viel 

Spass beim Kennenlernen!

1 � Zwerg-Blut-Pflaume –  
Prunus x cistena

Dieser schöne, rundlich wachsende 

Strauch wird bis zu 2 m hoch und 

mag einen sonnigen bis halb-

schattigen Standort mit nährstoff-

reichem Boden und genügend 

Feuchte. Die zartrosa-farbenen 

Kelchblüten öffnen sich im Mai 

und verströmen einen angeneh-

men Duft. Zusammen mit den 

eliptischen, dunkel purpurroten 

Blättern schafft dieser Prunus für 

ein prächtiges Kontrastprogramm 

zu grünen Pflanzen. Die tiefroten 

Früchte reifen von Juli bis August 

und sind essbar. 

2 � Mönchspfeffer – Vitex 
agnus castus

Das dekorative, kompakt wachsen-

de Gehölz mit den fingerartigen, 

hanfähnlichen Blättern ist an sich 

schon eine schöne Erscheinung. 

Von August bis Oktober blühen 

die lila-blauen Blütenrispen, die 

wie die Blätter würzig duften und 

von Insekten sehr umschwärmt 

werden. Der Mönchspfeffer liebt 

einen sonnigen Standort und gut 

durchlässigen Boden, er verträgt 

Trockenheit sehr gut, er gilt als 

eigentliche Klimapflanze. 

3 � Kreppmyrte – Lagerstroe-
mia indica 'Best Red'

Das dunkel braun-rote bis fast 

schwarze Laub der Sorte Best Red 

bildet einen grossartigen Kontrast 

zu den knallroten, gekräusel-

ten Blüten mit auffälligen gel-

ben Staubfäden, die von Juli bis 

September den Strauch zieren. 

Um überhaupt Blüten zu bilden, 

braucht die Kreppmyrte einen 

sonnigen, geschützten Platz und 

einen nährstoffreichen Boden. Der 

kompakte, buschig wachsende 

Strauch kann bis zu 2,5 m hoch 

werden. Fallen die Temperaturen 

unter 5 Grad, braucht sie einen 

Winterschutz. Kreppmyrten in Ge-

fässen lassen sich bei ca. 5 Grad im 

Wintergarten gut überwintern.

4 � Pfeifenstrauch – Philadel-
phus (Lemoinei) 'Manteau 
d'Hermine'

Ein prächtig blühender, breitbu-

schiger und kompakt wachsender 

Strauch, der auch Bauern- oder 

Gartenjasmin genannt wird. Die 

milchweissen, grossen, gefüllten 

Blüten erscheinen ab Mai und 

duften dezent. Diese Sorte wird 

nur 1 m bis 1,5 m hoch und kommt 

am besten in Einzelstellung zur 

Geltung. Pfeifensträucher mögen 

einen halbschattigen bis sonni-

gen Standort und gut durchlässi-

gen Boden. Ein Schnitt von alten 

Trieben alle paar Jahre erhält die 

Blühwilligkeit.

5 � Koreanischer Duftschnee-
ball – Viburnum carlesii 
'Aurora'

Ein eher kleines, kompakt und 

buschig wachsendes 

Blütengehölz bis 1,5 m 

Höhe und Breite. Die tief 

rosaroten Knospen der 

kugeligen Blüten öffnen 

sich in einem zarten 

Rosa und duften inten-

siv. Sie erscheinen von 

Anfang April bis Ende 

Mai. Die dunkelgrünen, 

grossen Blätter nehmen 

im Herbst eine prächtige 

orange-rote Färbung an. 

Für eine reiche Blüten-

fülle pflanzt man ihn 

am besten in einen 

nährstoffreichen Boden an einen 

sonnigen bis absonnigen Standort.

6 � Bibernellrose – Rosa  
spinosissima

Die wunderschöne, einheimische 

Wildrose hat einen gedrungenen, 

aufrechten Wuchs, sie kann bis 

zu 1,5 m Höhe erreichen und noch 

mehr in der Breite, wenn man 

ihr Platz gibt. Sie ist sehr wertvoll 

für Vögel und Insekten und mit 

ihren gefiederten Blättern und den 

milchweissen Blüten eine elegante 

Schönheit. Sie blüht von Mitte Mai 

bis Ende Juni, liebt einen sonnigen 

Standort und ist ansonsten sehr 

anspruchslos, sie verträgt Hitze, 

Kälte und Wind problemlos.

7 � Jap. Blütenhartriegel – 
Cornus kousa 'Satomi'

Die Sorte Satomi des Japanischen 

Blütenhartriegels ist von Mai bis 

November eine grandiose Se-

henswürdigkeit! Es beginnt mit 

der üppigen, rosa Blütenpracht 

der Hochblätter im Mai und Juni, 
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geht weiter im September mit den 

dekorativen, kugeligen Früchten 

und findet seinen Abschluss in der 

purpurroten Herbstfärbung des 

Laubes. Der malerisch wachsende 

Grossstrauch kann über 3 m hoch 

werden, er hat am liebsten einen 

humosen Boden und einen halb-

schattigen bis sonnigen Standort.

8 � Gemeiner Goldregen –  
Laburnum anagyroides

Der einheimische Goldregen bietet 

vor allem während der Blüte-

zeit von Ende April bis Anfang 

Juli mit den in langen Trauben 

wachsenden, goldgelben Schmet-

terlingsblüten einen prächtigen 

Anblick. In freier Wildbahn ist 

er vornehmlich im Tessin und in 

der Westschweiz anzutreffen. Der 

Strauch wächst trichterförmig und 

kann 4 bis 6 m hoch werden. Er 

bildet im Herbst lange, dekorative 

Hülsenfrüchte, die allerdings giftig 

sind. Der Goldregen braucht einen 

sonnigen bis halbschattigen, ge-

schützten Standort.

9 � Deutzie – Deutzia 'Yuki 
Cherry Blossom'

Dieser pflegeleichte, dichtbuschig 

wachsende Zwergstrauch mit leicht 

überhängenden Triebspitzen wird 

max. 0,5 m hoch und eignet sich 

daher bestens für kleinere Gärten 

oder Gefässe. Die glockenarti-

gen Blütenknospen wachsen an 

langen Rispen – sie sind aussen 

pinkfarben, die Innenseiten der 

Blüten blassrosa mit langen, gel-

ben Staubfäden. Deutzien lieben 

einen halbschattigen bis sonnigen 

Standort und gut durchlässigen, 

feuchten Boden.

10 � Weigelie – Weigela florida 
'Magical Rainbow'

Die Sorte Magical Rainbow 

wird nicht grösser als ca. 1,2 m 

und passt darum super in 

kleine Gärten oder Gefässe. 

Blütezeit der rosaroten, trich-

terförmigen Blüten ist von Mai 

bis Juni, sehr dekorativ sind 

aber auch die rosa-grün-gelb 

panaschierten Blätter, die je 

nach Standort und Boden-

beschaffenheit intensiver 

farbig oder blasser aussehen. 

Als Flachwurzler braucht die 

Weigelie regelmässig Feuchtigkeit, 

ist aber sonst anspruchslos. 

11 � Blasenspiere – Physo- 
carpus opulifolius 'Lady 
in Red'

Wer ein anspruchsloses und pfle-

geleichtes Gehölz sucht, liegt mit 

einer Blasenspiere richtig. Die Sor-

te Lady in Red ist starkwüchsig und 

wird bis zu 2 m hoch und ebenso 

breit. Die kugeligen, weissen bis 

zartrosa Blütendolden bilden von 

Mai bis Juli einen schönen Kontrast 

zum intensiv dunkelroten Laub, 

das die Farbe im Jahresverlauf in 

dunkelgrün ändert. Lady in Red 

liebt einen halbschattigen bis son-

nigen Standort und einen nähr-

stoffreichen, durchlässigen Boden.  
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